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Herstellerinformation

Die Beiträge in dieser Rubrik basieren auf den Angaben der Hersteller und spiegeln nicht immer die Meinung der Redaktion wider.

Artemis – Composite für
hochästhetische Restaura-
tionen

Artemis von Ivoclar Vivadent ist ein
neues lichthärtendes Composite zur
Erfüllung höchster ästhetischer An-

sprüche in der Füllungstherapie. Die
breite Palette an Dentin-, Schmelz-
und Effektfarben in verschiedenen
Transparenzstufen ermöglicht eine
naturgetreue Rekonstruktion der
Zähne. Mit Artemis erfüllt Ivoclar Vi-
vadent die Bedürfnisse von Zahnärz-

ten, die besonders hohe Ansprüche
an die Ästhetik haben. 

Ästhetik für den Front- und Seiten-
zahn
Artemis weist ein breites Indika-
tionsspektrum auf. Es handelt sich
um ein System, das mit insgesamt
30 Farben in verschiedenen Transpa-
renzen dem Zahnarzt freie Hand
lässt, den Zahn naturgetreu nachzu-
bilden. Der hochwertige Farbschlüs-
sel aus Keramik gewährleistet eine
gleich bleibend gute Farbnahme als
Ausgangspunkt jeder hochästheti-
schen Restauration. Im Frontzahn-
bereich, wo Ästhetik eine besonders
große Rolle spielt, kommen die Ei-
genschaften des Materials be-
sonders zur Geltung.

Angenehme Verarbeitung
Artemis zeichnet sich durch eine
sehr gute Modellierbarkeit, hohe

Standfestigkeit und Farbtreue aus.
Artemis lässt sich sehr gut auf Hoch-
glanz polieren. Die physikalischen
Eigenschaften genügen höchsten
Ansprüchen, dazu gehören unter an-
derem eine sehr gute Röntgensicht-
barkeit sowie eine niedrige Licht-
empfindlichkeit, die eine lange Verar-
beitungszeit bei optimalen Lichtver-
hältnissen ermöglicht.

Lieferformen
Artemis wird sowohl in Spritzen als
auch in Cavifils angeboten, insge-
samt ist das Produkt in 30 Farben er-
hältlich.
Weitere Informationen erhalten Sie
bei:

Ivoclar Vivadent AG
Bendererstr. 2, FL-9494 Schaan

Tel.: +4 23/2 35 35 35
Fax: +4 23/2 36 36 33

E-Mail: info@ivoclarvivadent.com
www.ivoclarvivadent.com

Sichere Präparation von 
Knochendeckeln

Der Trepanbohrer 227C nach Dr.
Dr. Ayad wurde speziell für die

chirurgischen und anato-
mischen Gegebenheiten
bei der Präparation von
Knochendeckeln im Rah-
men der Wurzelspitzenre-
sektion im Seitenzahn kon-
zipiert. Das Instrument
steht in den Durchmessern
von 4–7 mm zur Verfü-
gung. Die maximale Bohr-
tiefe beträgt einheitlich 5
mm. 
Die Handhabung des
Instrumentes ist durch
seine in der Gesamtlänge
reduzierte, kompakte Form
gegenüber herkömmlichen
Trepanbohrern gerade in
den hinteren Arealen des
Seitenzahnbereiches we-
sentlich leichter. Die ge-
ringe Schnitttiefe macht zu-
dem Verletzungen von

wichtigen anatomischen Struk-
turen, z.B. des Nervus alveolaris
inferior, unwahrscheinlich. Die
im Arbeitsbereich des Instru-
mentes angebrachten Fenster er-
öffnen eine gute Sicht auf das Ar-
beitsfeld und erleichtern zusätz-
lich das Ausstoßen des Knochen-
zylinders. 
Die aus rostfreiem Stahl gefertig-
ten Trepanbohrer besitzen eine
schnittfreudige Knochenverzah-
nung für eine atraumatische Be-
handlung. Die Schaftkennzeich-
nung der Instrumente mit An-
gabe des jeweiligen Außen- und
Innendurchmessers sorgt für
eine leichte Identifizierung.

GEBR. BRASSELER 
GmbH & Co. KG

Trophagener Weg 25
32657 Lemgo

E-Mail: info@brasseler.de
www.kometdental.de

Trepanbohrer 227 C: zur Ent-
nahme von Knochendeckeln
bei der Wurzelspitzenresek-
tion.

Trepanbohrer 227 C: steht in
den Durchmessern von 4–7
mm zur Verfügung.


